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Moderne ausbildung an einer 
HocHscHule Mit tradition

Liebe Leserinnen
Liebe Leser

ielen dank für ihr interesse an dem Fernstudiengang diplom Post-
gradual betriebswirtschaft der Hochschule Wismar. unser umfeld 
ist von einem ständigen Wandel geprägt. innova tionen und Verände-

rungen bestimmen das tägliche leben. auch im beruflichen umfeld führt still-
stand zum rückschritt. stellen sie sich dieser  Herausforderung und starten  
sie jetzt den Weg in ihre Zukunft! als Fernstudent beweisen sie in überdurch-
schnittlichem Maß ihre bereitschaft, durch persönliches  engagement und 
leistungswillen im Wettbewerb auf dem  arbeitsmarkt zu über zeugen. der 
an einer staatlichen Hochschule  erworbene akademische grad bürgt dabei 
für die Qualität ihrer ausbildung und für die  anerkennung in der Wirtschaft 
und in der öffentlichen Verwaltung. die Hochschule Wismar  bietet ihnen ein 
auf ihre  individuellen bedürfnisse zuge schnit tenes Fernstudium  zu einem 
überzeugenden  Preis-leistungs-Verhältnis.  Mit dieser broschüre möchten wir 
 ihnen die organisation,  den aufbau sowie den  inhalt unseres Fernstudien-
ganges  näher  erläutern und sie von unseren leistungen überzeugen.
ich würde mich freuen, sie als Fernstudent/-in der Hochschule Wismar 
 begrüßen zu dürfen.

ihr

Prof. dr. norbert grünwald
rektor der Hochschule Wismar
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iHr Wings-teaM: indiViduelle 
studienberatung und betreuung

Wings - FernstuDium
an Der hochschuLe Wismar

ie Wings, Wismar international graduation services gmbh – ein 
tochterunternehmen der Hochschule Wismar – bietet Fernstudien-
gänge und zertifi zierte Weiterbildungen für berufstätige an. in den  

Fakultäten Wirtschaft, technik und gestaltung werden die staatlichen Hoch-
schulabschlüsse  mit den graduierungen bachelor, diplom (FH) und  Master 
vergeben. das Fernstudium an der Hochschule Wismar hat mit dem Fern- und 
Weiterbildungs zentrum seine Wurzeln im Jahr 1952. darauf basierend  wurde 
am 01.04.2004 die Wings gegründet. Zu den primären aufgaben der Wings 
zählen die  entwicklung,  organisation und umsetzung von Fernstudien- und 
Weiter bildungsangeboten unter der akademischen Kompetenz der Hochschule 
 Wismar.
die hochschule Wismar – university of applied sciences: technology, 
business and Design ist eine leistungsstarke und innovative bildungs- und 
 Forschungsstätte mit einer über 100-jährigen akademischen tradition. sie ist 
international, praxisorientiert und unternehmerisch ausgerichtet und  defi niert 
sich mit über 7.400 studierenden im Präsenz- und Fernstudium als Hoch-
schule mittlerer größe. Jeder Fernstudent wird als regulär an der  Hochschule 
 Wismar eingeschriebener student durch die Wings individuell betreut. Hierbei 
 unterstützt unser Konzept zur optimierung des berufsbegleitenden studierens 
–  eine Kombination aus den folgenden drei bausteinen: selbststudium, 
 Präsenzveranstaltungen an Wochenenden online-campus.
auf grund zahlreicher Kontakte in europa, dem baltischen raum,  amerika, 
 lateinamerika, asien, insbesondere südostasien, fi nden interkulturelle 
 aspekte einen deutlichen niederschlag in Forschung und lehre sowie in den 
Herkunftsländern unserer Fernstudenten. so nehmen derzeit studierende, 
 welche in der schweiz, spanien, russland, china, thailand, ecuador und den 
usa leben, neben dem beruf an unseren Weiterbildungsprogrammen teil. 
Mit mehr als 3.100 Fernstudierenden zählt die Wings schon heute zu den 
 führenden staatlichen Fernstudienanbietern in deutschland.
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pro FernstuDium
aspeKte FÜr ihre entscheiDung

ie entwicklungen auf den Kapitalmärkten und in der freien Wirtschaft 
erfordern schon heute und erst recht zukünftig ein branchenübergrei-
fendes betriebswirtschaftliches Know-how. das siebensemestrige 

Fernstudium diplom Postgradual betriebswirtschaft bereitet umfassend auf 
die Übernahme von verantwortung im mittleren und gehobenen manage-
ment von unternehmen und öffentlichen einrichtungen vor. unsere Profes-
soren der Hochschule Wismar sind hoch motiviert, sie an ihr Ziel zu bringen. 
sie  garantieren die akademische Qualität sowie eine kompetente begleitung 
auf ihrem  Weg zum diplom. Die Übertragbarkeit der fachlichen inhalte des 
studiums in ihr unmittelbares betriebswirtschaftliches umfeld sichert un-
ser praxis orientierter ansatz. das Fernstudium basiert zu einem wesentlichen 
teil auf ihren beruflichen erfahrungen. unser anspruch ist es, dass die vermit-
telten studien inhalte und Konzepte bereits „am nächsten tag“ in die Praxis 
umgesetzt werden  können.
die Wings ist ein Fernstudienanbieter mit individuellem charakter. bei uns 
sind sie keine/r von vielen. aufgrund unserer langjährigen erfahrungen im 
Fernstudium wissen wir, worauf es in der Weiterbildung für berufstätige an-
kommt. der Fernstudiengang diplom Postgradual betriebswirtschaft umfasst 
sechs semester mit jeweils vier bis sechs studienfächern sowie die diplom-
arbeit im siebten semester. das bedeutet, sie müssen i. d. r. nur an zwei bzw. 
drei Wochenenden im semester (á samstag, sonntag) am studienstandort 
 ihrer Wahl präsent sein.



diPloM betriebsWirtscHaFt:
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persÖnLiche perspeKtiven
Karrierechancen

er Fernstudiengang diplom betriebswirtschaft (ostgradual) bietet 
 ihnen vielfältige berufliche und persönliche optionen. durch den staat-
lichen Hochschulabschluss erhalten sie ein branchenübergreifendes 

Qualifikationsmerkmal, welches ihnen Flexibilität im weiteren berufsleben 
eröffnet. durch die Wahl von drei spezialisierungen geben sie ihrem betriebs-
wirtschaftsstudium eine individuelle note und stellen somit die Weichen für 
ihre weitere berufliche Karriere. nach erfolgreichem studienabschluss sind sie 
in der lage, sämtliche relevante betriebswirtschaftliche Problemstellungen 
zu bearbeiten und tragfähige lösungen zu finden. dieses Know-how qualifi-
ziert sie unmittelbar für Führungspositionen und bietet ihnen die chance, ihre 
 beruflichen erfolgsaussichten zu stärken.
der akademische grad Diplom-Kauffrau / Diplom-Kaufmann (Fh) ist ein von 
der Hochschule Wismar verliehener staatlicher hochschulabschluss. dieser 
studienabschluss gilt als nachweis hoher wissenschaftlicher Kompetenz und 
ermöglicht ihnen u.a. den zugang zum gehobenen Dienst sowie zu  weiteren 
akademischen optionen bis hin zur promotion. sie erreichen berufs begleitend 
in sieben semestern ein akademisches niveau, das über dem eines bachelors 
liegt.



10

urzeit bieten wir an bundesweit neun standorten 
Fernstudien gänge für berufstätige mit den staatlichen 
akademischen graduierungen bachelor, diplom und 

 Master an. 

Wir sind an folgenden studienstandorten für sie aktiv:
• Wismar
• Hamburg
• Hannover
• Potsdam
• Leipzig
• Düsseldorf
• Frankfurt am Main
• Stuttgart
• München

Über die aktuell für den Fernstudiengang diplom Postgradual 
betriebswirtschaft angebotenen standorte informieren sie sich 
gerne auf unserer Website oder direkt bei unseren  Mitarbeitern 
der Wings.

www.wings-fernstudium.de

unsere
FernstuDienzentren

PotsdamHannover

leipzig

Frankfurt a.M.

stuttgart 

München 

Wismar

düsseldorf

Hamburg
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inhaLte
stuDienauFbau

1. semester

unternehmensführung 
Volkswirtschaftslehre 
betriebliches rechnungswesen i 
steuerlehre 

2. semester

Produktions- und Materialwirtschaft 
absatzwirtschaft 
Finanzwirtschaft 
betriebliches rechnungswesen i 

3. semester

Management 
rechnungswesen ii 
Wirtschaftsmathematik (Quantitative Methode)
Wirtschaftsrecht 
angewandte informatik

4. semester

Finanzmanagement
internationale Wirtschaft i
existenzgründung 
schwerpunktfach a 
schwerpunktfach b 
schwerpunktfach c

5. semester

internationale Wirtschaft ii
schwerpunktfach a 
schwerpunktfach b 
schwerpunktfach c 

6. semester

unternehmensplanspiel 
schwerpunktfach a 
schwerpunktfach b 
schwerpunktfach c 

7. semester

diplomarbeit inkl. Kolloquium

schWerpunKtFächer

die schwerpunktfächer a, b und c wählen sie 
 während des studiums aus folgenden angeboten:

• Marketing
• Personalmanagement
• Controlling
• Steuern/Unternehmensberatung
• Wirtschaftsinformatik
• Finanzdienstleistungen
• Umweltmanagement
• Dienstleistungswirtschaft
• Wirtschaftsrecht

MassgescHneiderte QualiFiZierung 
bildet iHr WissensFundaMent
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schWerpunKtFächer
unD stuDieninhaLte 1/46

1. marKeting

diese Veranstaltung ist im rahmen des Hauptstudi-
ums als ein mögliches schwerpunktfach wählbar. es 
wird durch drei einzelne, miteinander verbundene und 
aufeinander aufbauende Veranstaltungen realisiert:

1.1. KonsumentenverhaLten
•  Grundlagen des Käuferverhaltens / 

des Konsumentenverhaltens
•  Ansätze der Käuferverhaltensforschung
•  Einflussfaktoren auf das Konsumentenverhalten
•  Der Kaufprozess
•  Käuferrollen und Kaufverhalten

Qualifikationsziel:
im teil 1 sollen die studenten mit den grundlagen 
des Konsumentenverhaltens vertraut gemacht 
 werden. sie erkennen Marketing als marktorientierte  
Führungskonzeption, die Planung, Koordinierung 
und Kontrolle der unternehmensaktivitäten an den 
Kunden bedürfnissen ausrichtet. die studenten sollen 
verschiedene ansätze zur erklärung und Prognose des 
Konsumentenverhaltens kennen lernen. dabei wird im 
sinne eines ganzheitlichen ansatzes des  Marketings 
auf betriebswirtschaftliche Kern-lehrgebiete aufge-
baut, aber auch auf psychische und soziale Kompo-
nenten und abhängigkeiten des Konsumenten von 
seiner umwelt eingegangen.

1.2. proDuKt- unD preispoLitiK
•  Begriffliche Grundlagen „Produkt“- / 

Produktpolitik
•  Gestaltungselemente der produktpolitischen Ent-

scheidungsfindung
•  Produkt- und Programmanalysen
•  Produktentwicklung und -einführung
•  Strategische Entscheidungen der 

Programmpolitik
•  Aufgaben der Preispolitik
•  Preisrecht, Preistheorie, Preisbildung, 

Preisstrategien
•  Konditionenpolitik
•  Branchenspezifische Preis- und 

Konditionenpolitik

Qualifikationsziel:
im teil 2 sollen die studenten die wesentlichsten 
grundlagen über zwei bestandteile des Marketing-
instrumentariums erwerben – das absatzpolitische 
 instrumentarium der Preispolitik und die Produkt-
politik. sie erkennen die notwendigkeit, eine dem 
Markt angepasste und auf die übrigen Marketing-
instrumente abgestimmte kontrahierende Preis- und 
Konditionenstrategie auszuarbeiten und einzusetzen. 
die studenten erlernen die grundlagen der Konzept-
entwicklung für neue Produkte und entwickeln 
Verständnis für die bedeutung der Produkt- und 
Programm politik eines unternehmens im rahmen des 
Marketing-Mix.

1.3. KommuniKations- unD  
    DistributionspoLitiK
•  Kommunikationspolitik in Marketingstrategie und 

Marketing-Mix
•  Kommunikation als Prozess
•  Kommunikationspolitische Ziele und -gruppen
•  Corporate Identity (CI) als Basis der 

Kommunikationspolitik
•  Instrumente der Kommunikationspolitik
•  Einführung in die Distributionspolitik
•  Leistungsträger der Distribution
•  Absatzwege
•  Persönlicher Verkauf
•  Marketing-Logistik

Qualifikationsziel:
im teil 3 sollen die studenten die bedeutung und in-
halte der beiden Marketinginstrumente „Kommuni-
kationspolitik“ und „distributionspolitik“ erwerben. 
sie erkennen die einordnung dieser instrumentarien  
in der Marketingstrategie und im Marketing-Mix. 
die studenten erfahren, dass die corporate identity 
 einer unternehmung die basis für eine zielorientierte 
Kommunikations politik ist. und sie lernen, dass die 
distributionspolitik die sich permanent ändernden 
Markt verhältnisse erkennen und sich anpassen muss.
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2. personaLmanagement

Personalmanagement ist eine aufgabe jedes 
einzelnen Mitarbeiters in einem unternehmen und 
nicht nur einer zentralen Personalabteilung mit 
stabsfunktionen. aus diesem grund werden die stu-
dierenden im Fach Personalmanagement an die un-
terschiedlichen themengebiete des operativen Perso-
nalmanagements herangeführt.
das Fach ist auf drei schwerpunktsemester aufgeteilt, 
die inhaltlich und didaktisch aufeinander aufbauen. 
Zu beginn des Faches Personalmanagement geht es 
dabei stärker um die sachorientierten personalwirt-
schaftlichen aufgaben.
aufbauend auf diesen lerninhalten werden 
anschließend Fragen der Kooperation und der 
Führung thematisiert, die wiederum Voraussetzung 
sind für die beschäftigung mit den strategischen 
themen der unternehmerischen bewertung des Wert-
schöpfungsbeitrags der Human-ressourcen. insge-
samt werden die studierenden in die lage versetzt, 
als Führungskräfte das unternehmens geschehen ak-
tiv und erfolgreich zu gestalten.

2.1. personaLWirtschaFt
•  Entwicklungsgeschichte und Menschenbilder in der 

Personalwirtschaftslehre
•  Planung und Realisierung 

personalwirtschaftlicher aufgaben

2.2. FÜhrung unD motivation
•  Führungstheorien, Führungsaufgaben und 

Führungstechniken
•  Situationsgerechte Führung und 

Veränderungsmanagement in volatilem umfeld

2.3. humanKapitaL unD LoyaLität
•  Personalentlohnung vs. 

Wertschöpfungsverteilung
•  Ökonomische Vorteile von innerbetrieblicher 

loyalität

Qualifikationsziel:
die studierenden erhalten einen Überblick über grund-
legende personalwirtschaftliche aufgaben in einem 
unternehmen. sie erhalten einen einblick in die we-
sentlichen personalwirtschaftlichen spannungsfelder 

im unternehmen und werden in die lage versetzt, 
das unternehmerische geschehen aus personalwirt-
schaftlicher sicht zu bewerten und zu gestalten.
die studierenden erhalten zudem einen Überblick 
über wesentliche aspekte der Personalführung 
und werden in die lage versetzt, fachliche und 
disziplinarische Führungsaufgaben zu übernehmen. 
die studierenden sind sich der besonderen Ver-
antwortung der Führungskräfte im spannungsfeld 
zwischen den ökonomischen Zielen des unterneh-
mens und den individuellen Zielen der Mitarbeiter 
im unternehmen bewusst und verfügen über 
die notwendige Kompetenz, als Führungskräfte 
situationsgerecht zu handeln.

3. controLLing

die Veranstaltung ist im rahmen des Hauptstudiums 
als ein mögliches schwerpunktfach wählbar. dieses 
schwerpunktfach wird durch drei einzelne, miteinan-
der verbundene und aufeinander aufbauende Veran-
staltungen realisiert:

3.1. rechnungsWesen / controLLing teiL 1
•  Grundlagen des Controllings / 

controlling-Philosophie
•  Controlling-Begriffe / -Ansätze in Theorie und 

Wirtschaftspraxis
•  Grundbausteine eines Controlling-Systems
•  Der Controller: Leitbild / Anforderungsprofile
•  Controlling-Organisation und Controlling-Nutzen
•  Operative Controlling-Instrumente
•  Budgetierung und Budgetierungssysteme

Qualifikationsziel:
im teil 1 des sPF rechnungswesen / controlling sollen 
die studenten mit den controlling-grundlagen vertraut 
gemacht werden, die wichtigsten operativen control-
ling-instrumente auf konkrete betriebliche Probleme 
bezogen anwenden und die budgetierung als control-
ling- schwerpunkt beherrschen. dabei wird im sinne 
eines ganzheitlichen ansatzes des controllings auf 
zahlreiche betriebswirtschaftliche Kern-lehrgebiete, 
wie rechnungswesen (buchführung und Kosten- / 
leistungsrechnung) und Produktions-, Material-, 
 Finanzwirtschaft aber auch unternehmensführung / 
Management aufgebaut.

schWerpunKtFächer
unD stuDieninhaLte 2/47

3.2. rechnungsWesen / controLLing teiL 2
erstellung einer schriftlichen Projekt-Hausarbeit zu 
einem selbst gewählten thema aus vorgegebenen 
themenbereichen und mündliche Präsentation der 
Projektarbeit zur Präsenzveranstaltung.

Qualifikationsziel:
Mit der Veranstaltung rechnungswesen / control-
ling 2 sollen die studenten fachbezogen auf das 
diplomsemester vorbereitet werden. deshalb 
stehen zwei leistungen im Mittelpunkt:

a) als training für die erstellung der diplomarbeit 
erfolgt die anfertigung einer schriftlichen 
semester arbeit (Projektarbeit) zu einem selbst 
gewählten thema aus drei zur auswahl stehenden 
themenbereichen des schwerpunktes controlling. 
dazu führen die studenten ebenso selbstständig die 
notwendige literaturrecherche und -auswahl durch.
 
b) als training für die mündliche Verteidigung der 
diplomarbeit erfolgt in der Präsenzveranstaltung die 
mündliche Präsentation der semesterarbeit. die Prä-
sentation umfasst einen etwa 20 minütigen Vortrag 
zur Projektarbeit und die Verteidigung der ergebnisse 
vor dem auditorium.

3.3. rechnungsWesen / controLLing teiL 3
•  Kennzahlen / Kennzahlensysteme, 

Kennzahlenarbeit
•  Strategisches Controlling / Risikocontrolling
•  Instrumente des strategischen Controllings

Qualifikationsziel:
im teil 3 des sPF rechnungswesen / control-
ling werden die studenten mit den verschiedenen 
Facetten der strategischen controlling-arbeit vertraut 
gemacht. die studenten sollen die arbeit mit verschie-
denen Kennzahlen und -systemen beherrschen und 
ausgewählte strategische controlling-instrumente im 
konkreten betrieblichen Kontext anwenden.

4. steuern / unternehmensberatung

diese Veranstaltung ist im rahmen des Haupt-
studiums als ein mögliches schwerpunktfach wähl-
bar. dieses schwerpunktfach wird durch drei einzelne 
Veranstaltungen realisiert: steuerlehre / unterneh-
mensberatung 1 bis 3

4.1. hanDeLs- unD steuerrecht
•  Handels- und Steuerrechtliche Gewinnermittlung
•  Grundsätze der Bilanzierung nach Handels- und 

steuerrecht
•  abstrakte und konkrete Bilanzierungsfähigkeit
•  vertiefende Darstellung der Bilanzierung 

einzelner bilanzposten

Qualifikationsziel:
die studierenden ewerben anwendungsbezogene 
Kenntnisse und praxisrelevante entscheidungs- und 
bewertungskompetenz im bereich des Handels- und 
steuerrechts.

4.2. besteuerung Der geseLLschaFten unD  
      rechtsFormWahL
•  Wiederholung der Grundlagen des 

gesellschaftsrechts
•  Besteuerung von Personen- und Kapitalgesell-

schaften sowie deren Mischformen (gründung, 
laufende besteuerung, beendigung)

•  Vergleichende Betrachtung, Vorteilhaftigkeits-
überlegungen und rechtsformwahl bzw. -optimie-
rung insbesondere unter steuerlichen gesichts-
punkten

Qualifikationsziel:
die studierenden verfügen über die wesentlichen 
Kenntnisse zum unternehmenssteuerrecht und 
sind in der lage, die steuerlichen Konsequenzen  
auch von komplexeren sachverhalten herzulei-
ten. Zusätzlich soll ihnen die Methodenkompetenz 
vermittelt werden, um auf basis der hergeleiteten 
steuerfolgen Vorteilhaftigkeitsüberlegungen zur 
steuerlichen optimierung von sachverhalten und ins-
besondere der rechtsform anstellen zu können.
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4.3. internationaLe steuerberatung
•  Grundlagen des internationalen Steuerrechts
•  Recht der Doppelbesteuerungsabkommen
•  Außensteuergesetz
•  Europäisches Steuerrecht
•  Verrechnungspreise

Qualifikationsziel:
Ziel dieses teils ist es, die Kenntnis der grundstruk-
turen des internationalen steuerrechts zu vermit-
teln. dazu sollen die wesentlichen steuerrechtlichen 
einzelregelungen erläutert und die wechselseitigen 
beziehungen zwischen den verschiedenen einzelre-
gelungen aufgezeigt werden. aufbauend auf diesen 
Kenntnissen soll das Modul darüber hinaus die stu-
dierenden dafür sensibilisieren, dass durch eine vo-
rausschauende steuerplanung einfluss auf die Höhe 
der steuerbelastung genommen werden kann.

5. WirtschaFtsinFormatiK

diese Veranstaltung ist im rahmen des Hauptstudi-
ums als ein mögliches schwerpunktfach wählbar. der 
einsatz der e-learning-Plattform ilias sichert den 
studierenden neben einer hohen eigenständigkeit 
und Flexibilität einen angemessenen Praxisbezug und 
eine ausgeprägte Zielorientierung und damit den er-
wünschten studienerfolg. dieses schwerpunktfach 
wird durch insgesamt drei einzelne Veranstaltungen 
realisiert: 

5.1. inhaLte - inFormationsmanagement teiL 1 
grunDLagen

gegenstand, anforderungen, Ziele und einsatzfelder 
des informationsmanagements, informationsmanage-
ment im Prozess der umfassenden globalisierung, 
informationsmanagement und neue unternehmen-
strukturen, Potenziale des informationsmanagements 
– systemkonzepte informationsmanagement – lei-
stungsressource in der unternehmensführung, infor-
mationsbedarfsermittlung und informationsmodellie-
rung.

Qualifikationsziel:
die studierenden sollen in die lage versetzt werden, 
die aufgaben und grundsätzlichen anforderungen an 
das informationsmanagement formulieren zu können. 

sie sollen mit den einsatzfeldern von informationssy-
stemen im unternehmen und Verfahren zur ermittlung 
des informationsbedarfs und der bereitstellung von 
informationen vertraut gemacht werden.

5.2. inFormationsmanagement teiL 2 
projeKtmanagement

gegenstand, Ziele, aufgaben und Formen des Ma-
nagements von it-Projekten, it-Projektorgani-
sation – aufbauorganisation, Projektführung, ab-
lauf organisation, Planung von it-Projekten – Ziele, 
 Planungsphasen, teilpläne, dokumente, durchfüh-
rung von it-Projekten – analysen, berichte, termine, 
Projektcontrolling, abschluss und Kontrolle von it-
Projekten, Vorgehensmodelle und Präsentation von 
it-Projekten

Qualifikationsziel:
die studierenden sollen die strategische bedeutung 
des it-Projektmanagements für die unternehmen 
erkennen. sie können antworten auf die Fragestel-
lungen zur Planung sowie organisatorischen gestal-
tung  der entwicklung und einführung von it-syste-
men geben. ein schwerpunkt besteht in der Kenntnis 
des notwendigen Planungsinstrumentariums.

5.3. inFormationsmanagement teiL 3 
Datensicherheit

datensicherheit im unternehmen – sicherheitsziele, 
it-systeme, geschäftsprozesse, sicherheitsmanage-
ment - it-grundschutzkataloge, organisationsformen, 
analysen, sicherheitspolitik – gefährdungslage, gel-
tungsbereich, sicherheitsrichtlinie, -konzept, recht-
liche, personenbezogene, technische, infrastruktu-
relle sicherheitsmaßnahmen, aufrechterhaltung der 
sicherheit und Zertifizierungen

Qualifikationsziel:
die studierenden sollen die bedeutung der daten-
sicherheit sowie die aufgaben und die Maßnahmen 
zur gestaltung der sicherheitspolitik kennen lernen. 
sie sind in der lage, ein gesamtkonzept für ein un-
ternehmensweites it-sicherheits-Management zu for-
mulieren.
 

schWerpunKtFächer
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6. FinanzDienstLeistungen

6.1. KreDitmanagement 
• Bonitätsprüfung (Rating)
• Kreditsicherheiten
• Effektivverzinsung und Kreditkosten
• Kreditvertrag

6.2. ausgeWähLte FinanzierungsFormen
• Venture Capital und Private Equity Finanzierung
 (typen von beteiligungsgebern,  
 beteiligungsformen, Finanzierungsphasen, exit)
• Mezzanine-Finanzierungen (Formen, Vergleich
 mit klassischer eigen- und Fremdkapital- 
 finanzierung, charakteristika der Mezzanine- 
 Kapitalformen, Vor- und nachteile von Mezzanine-
 Kapital)
• Business Angels Finanzierung (Value Added von
 business angels, Klassifikation von business 
 angels, beteiligungsformen, anonymität der 
 beteiligung)
• Gründung/Umgründung einer kleinen AG, 
 Zielsetzung, Vergleich „kleine ag“ und 
 „Publikums ag“, auswahl der aktienarten, 
 Wege in die „kleine ag“)

6.3. Finanzierungssurrogate
• Leasing (Formen, Bilanzierung, Leasing versus
 Kreditfinanzierung),
• Factoring (Formen, Kosten, Bilanzierung),
• Forfaitierung (Partner, Ablauf, Forfaitierung 
 versus Factoring)

Qualifikationsziel:
die studierenden sollen ausgehend von den beson-
derheiten und schwierigkeiten der Finanzierung 
mittelständischer unternehmen befähigt werden, 
 Finanzierungsprobleme dieser selbstständig lösen zu 
können.

7. umWeLtmanagement

diese Veranstaltung ist im rahmen des Hauptstudi-
ums als ein mögliches schwerpunktfach wählbar. 
dieses schwerpunktfach wird durch insgesamt drei 
einzelne Veranstaltungen realisiert: 

7.1. ibL / umWeLtmanagement teiL 1
• Grundlegende Probleme im Bereich 
 Mensch-technik-umwelt
• Strukturierung und Charakterisierung des 
 umweltproblems
• Entsorgungslogistik und Kreislaufwirtschaft

7.2. ibL / umWeLtmanagement teiL 2
• Umweltorientierte Produktpolitik
• EG- Öko-Audit
• Umweltorientiertes Schnittstellenmanagement

7.3. ibL / umWeLtmanagement teiL 3
• Ökologieorientierte Organisation und 
 Personalführung
• Grundlagen des Ökologiecontrollings
• Ökobilanzen
• Umweltkostenrechnung

Qualifikationsziel:
die studierenden sollen dazu befähigt werden, 
sich mit umweltorientierten aspekten auseinander-
zusetzen. 

8. DienstLeistungsWirtschaFt

seit Jahren zählt der dienstleistungsbereich zu den 
Wachstumbereichen der Volkswirtschaft. dieser ter-
tiärbereich hat in den industrieländern bereits einen 
anteil von mehr als 65% der beschäftigung und des 
bsP. auch sachgüterunternehmen verkaufen immer 
häufiger Produkte, die mit dienstleistungen gekop-
pelt sind. daraus leitet sich ab, dass fundierte Kennt-
nisse der dienstleistungwirtschaft eine wachsende 
bedeutung erfahren. es ist das Ziel dieser lehrver-
anstaltung im rahmen der schwerpunktfächer, dass 
die studierenden Kenntnisse zur spezifikation der 
dienstleistungsprozesse erlangen, ihre Kenntnisse 
der grundlagen des Marketings auf diesen volkswirt-
schaftlich wichtigen bereich anwenden können, in 
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die lage versetzt werden, ausgewählte Probleme der 
dienstleistungsökonomie zu analysieren und zu be-
werten, angewandte und vertiefende Kenntnisse in 
den dienstleistungsbereichen „transport/logistik“ 
und „tourismus“ erwerben.

schwerpunktsetzung auf folgenden gebieten:
dieses schwerpunktfach ist in drei Komplexe unter-
teilt, jeweils eine Präsenzveranstaltung.
• Teil 1 Grundlagen des DL-Marketings
• Teil 2 Transportwesen und Logistik (vorrangig 

güterverkehr)
• Teil 3 Tourismus (vorrangig Kernleistung 

„transport“).

entsprechend der interessenlage der studieren-
den können die Proportionen zwischen den drei 
Komplexen  variiert werden.

9. WirtschaFtsrecht

Wirtschaftsrecht ist eine komplexe und zugleich fas-
zinierende disziplin des Wirtschaftslebens. Jedes 
wirtschaftliche Handeln kann nämlich nur im recht-
lich zulässigen rahmen erfolgreich sein. Für den be-
triebswirt sind daher exzellente Kenntnisse  des Wirt-
schaftsrechts unerlässlich.
das Fachgebiet des Wirtschaftsrechts umfasst Han-
dels- und gesellschaftsrecht, unternehmensrecht, 
Wirtschaftsrecht, bilanzrecht, steuerrecht, Privat-
recht, öffentliches recht, bankrecht, Vertragsrecht, 
internationales recht und viele andere rechtsgebiete 
mehr in einer für den Praktiker des Wirtschaftslebens 
sinnvoll und anwendungsorientiert zusammenge-
führten Kombination.
der schwerpunkt Wirtschaftsrecht ist deshalb eines 
der umfassendsten und fächerübergreifendensten 
gebiete der betriebswirtschaftslehre und gibt die für 
den Wirtschaftspraktiker unbedingt erforderlichen 
vertiefenden einblicke in gezielt ausgesuchte beson-
ders praxisrelevante themenfelder.

schwerpunktsetzung auf folgenden gebieten:

modul 1 - präsenzveranstaltung 1
• Handels- und Gesellschaftsrecht/
   unternehmensrecht
• Leasingverträge
• Just-in-time-Verträge
• Handlesvertreter- und Vertragshändlerverträge
• Kommissions- und Kommissionsagentenverträge
• Handelsmaklerrecht
• EDV- Verträge
 
modul 2 - präsenzveranstaltung 2
• Arbeitsrecht
• Wohn- und Bauträgerverträge
• Unternehmenskaufverträge
• Management- und Consultingverträge
• Unternehmenskaufverträge
 
modul 3 - präsenzveranstaltung 3
• Recht der Unternehmensnachfolge
• Bank- und Finanzierungsrecht
• Privatversicherungsrecht
• Grundsätze der Vertragsgestaltung
 
Qualifkationsziel:
die studierenden sollen die einschlägigen gesetz-
lichen grundlagen der behandelten rechtsgebiete 
kennen und beherrschen lernen. dabei werden sie 
befähigt, verschiedenste typische betriebswirtschaft-
liche sachverhaltskonstellationen wirtschaftsrecht-
lich fundiert beurteilen und praxisgerecht lösen zu 
können.

schWerpunKtFächer
unD stuDieninhaLte 4/49

FacHsPeZiFiscHe QualiFiZierung
innerHalb der scHWerPunKtFäcHer
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Flexibilität iM 
indiViduellen studienPaKet

it unserer studienorganisation möchten wir sicherstellen, dass ihr 
Fernstudium optimal mit ihrer beruflichen tätigkeit vereinbar ist. sie 
entscheiden selbst, wann sie sich mit den inhaltlichen themen des 

 studiums beschäftigen. das Fernstudienkonzept der Wings kombiniert die 
folgenden drei bausteine:

seLbststuDium

Zu semesterbeginn wird ihnen ihr semesterpaket mit allen relevanten studien-
materialien auf postalischem Wege zugeschickt. dieses beinhaltet neben Fach- 
und lehrbüchern auch didaktisch entsprechend gestaltete studienbriefe und 
-anweisungen ihrer dozenten. Mit diesen klassischen lehrmaterialien möchten 
wir die örtliche, zeitliche und technische ungebundenheit ihres Fernstudiums 
sicherstellen. Zudem erhalten alle studierenden einen Zugang zum springer-e-
book-Verlag. Hier können sie weitere Fachliteratur kostenlos online abrufen.

präsenzveranstaLtungen

unsere Vor-ort-Präsenzen finden an insgesamt zwei Wochenenden im semester  
statt. die meist achtstündigen Präsenzveranstaltungen stellen die ergänzende 
seminaristische aufarbeitung der in den studienmaterialien vermittelten 
 inhalte dar. Jede Präsenz veranstaltung schließt mit einer Prüfungsleistung ab. 
in der regel handelt es sich bei den Prüfungsleistungen um Klausuren über 
120 Minuten. im Hauptstudium sind alternativ hierzu auch Haus- und Projekt 
arbeiten zu erstellen. optional bieten wir ihnen zu den einzelnen Fächern im 
grundstudium freiwillige Propädeutika an, in denen sie ihr grundlagenwissen 
vorbereitend für das selbststudium ohne Prüfungsdruck auffrischen können.

onLine – campus

Während ihres gesamten studiums steht ihnen der online-campus (stud. iP) 
zur Verfügung. diese internet-Plattform ist das studienbegleitende zentrale 
Kommunikationsmedium, über welches sie interaktiv und lerngruppenorientiert  
Kontakt zu Kommilitonen, dozenten sowie ihrer/m persönlichen studien-
koordinator/in aufnehmen können.

organisation
LehrFormen
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Kosten
Finanzierung
Der semesterbeitrag von 1.014,-- eur umfasst alle ihr studium betref-
fenden Leistungen. dazu gehören neben der persönlichen studienbetreuung, 
sämtliche studienmaterialien  (studienbriefe und Fachliteratur), die Prüfungs-
leistungen sowie die Präsenzveranstaltungen am standort ihrer Wahl. auf 
Wunsch bieten wir ihnen eine ratenzahlung der semester beiträge an. die rate 
beträgt 169,-- eur monatlich.

private Finanzierung

unser Fernstudium ist auf die bedürfnisse von berufstätigen ausgelegt. so 
können sie das Fernstudium neben dem beruf absolvieren und erhalten ihren 
fi nanziellen spielraum. der staat fördert ihre Weiterbildung durch individuelle  
steuererleichterungen. abhängig von ihrem persönlichen einkommen und 
 ihrer berufl ichen situation können sie die Kosten ihres Fernstudiums als 
 Werbungskosten oder sonderausgaben steuerlich geltend machen und so 
voll bzw. teilweise erstattet bekommen. Für eine fundierte beratung wenden 
sie sich bitte an ihren steuerberater oder ihr zuständiges Finanzamt.

Finanzierung Über Den arbeitgeber

Viele unternehmen unterstützen die Weiterbildung ihrer Mitarbeiter durch 
Freistellung oder fi nanzielle unterstützung. im rahmen von individuellen Ver-
einbarungen gibt es die Möglichkeit, ihr Qualifi zierungsziel in das persönliche 
Personalentwicklungskonzept zu integrieren. Ferner ist für bundeswehran-
gehörige eine Förderung durch den bFD möglich.

zuLassung
voraussetzungen

Für eine Zulassung zum Fernstudium diplom Postgradual betriebswirtschaft 
sollten sie folgende Voraussetzungen erfüllen: 

• einen nationalen oder internationalen Hochschulabschluss
• für ausländische Studienbewerber: Nachweis ausreichender 
   deutschkenntnisse (dsH oder testdaF)

gerne prüfen wir ihre individuellen Zulassungsvoraussetzungen im rahmen 
eines persönlichen gespräches. 
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beratung
anmeLDung

anmeLDung

sollten sie sich für unseren Fernstudiengang diplom betriebswirtschaft (post-
gradual) entschieden haben, füllen sie einfach den beiliegenden Zulassungs-
antrag aus oder laden ihn sich von unserer Homepage herunter. schicken sie 
diesen mit allen erforderlichen unterlagen an die folgende adresse:

Wings gmbh
ein unternehmen der Hochschule Wismar
Philipp-Müller-str. 14
23966 Wismar
deutschland

Weitere inFormationen

Falls sie Fragen haben, erreichen sie uns unter:
tel.: +49 (0) 3841 / 7537-586
e-mail: studienberatung@wings.hs-wismar.de

regelmäßig führen wir auch informationsveranstaltungen an den verschiedenen 
standorten durch. informieren sie sich darüber bitte auf unserer Homepage.  
dort fi nden sie auch wichtige neuigkeiten in dem bereich „news“.

www.wings-fernstudium.de

ihr stuDiengang auF einen bLicK:

•  hochschulabschluss: diplom-Kauffrau / diplom-Kaufmann (FH)

•  studienart: weiterbildendes, berufsbegleitendes Fernstudium

•  voraussetzungen: • einen nationalen oder internationalen Hochschulabschluss 

für ausländische studienbewerber: nachweis ausreichender 

   deutschkenntnisse (dsH oder testdaF)

•  studienbeginn: regulär zum Wintersemester (september) bzw. zum 

sommersemester über die gasthörerschaft

•  studiendauer: 7 semester

•  unterrichtssprache: deutsch

•  semesterbeitrag: 1.014,-- eur

•  Kosten pro monat: 169,-- eur
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stuDieren von ÜberaLL

bacheLor

master

DipLom

WeiterbiLDung

1114 unsere Fern-/onLine-stuDienangebote
unD WeiterbiLDungen
nachfolgend finden sie eine Übersicht unserer aktuellen Fern- und online-studienangebote sowie Weiter-
bildungen. da wir ständig an der entwicklung neuer angebote arbeiten, können wir an dieser stelle keine 
 garantie für die Vollständigkeit übernehmen. bei interesse informieren sie sich bitte auf unserer Website 
www.wings-fernstudium.de bzw. wenden sich an unsere Mitarbeiter (studienberatung@wings.hs-wismar.de 
bzw. tel. +49 (0) 3841 / 7537-586).

FernstuDiengänge

bacheLor

bachelor betriebswirtschaft
7 semester – bachelor of arts (b.a.)

bachelor sportmanagement
7 semester - bachelor of arts (b.a.)

bachelor Wirtschaftsinformatik
7 semester – bachelor of science (b.sc.)

bacheLor onLine

bachelor betriebswirtschaft (online)
6 bzw. 8 semester – bachelor of arts (b.a.)

bachelor management von 
gesundheitseinrichtungen (online)
6 bzw. 8 semester – bachelor of arts (b.a.)

bachelor management von 
non-profit-organisationen (online)
6 bzw. 8 semester – bachelor of arts (b.a.)

bachelor Wirtschaftsrecht (online)
8 semester – bachelor of laws (ll.b.)

master

master business consulting
4 semester – Master of business consulting (M.bc.)

master sales and marketing
4 semester – Master of arts (M.a.)

master Wirtschaftsinformatik
5 semester – Master of science (M.sc.)

master Wirtschaftsingenieurwesen
4 semester - Master of engineering (M.eng.)

master Quality management
4 semester – Master of engineering (M.eng.)

master Facility management
4 semester – Master of science (M.sc.)

master bautenschutz
4 semester – Master of science (M.sc.)

master architektur und umwelt
4 semester – Master of science (M.sc.)

master integrative stadtLand-entwicklung
5 semester – Master of science (M.sc.)

master Lighting Design
4 semester – Master of arts (M.a.)

master business systems
4 semester – Master of business systems (M.bs)

DipLom

Diplom betriebswirtschaft - grundständig
9 semester – dipl.-Kff. / dipl.-Kfm. (FH)

Diplom betriebswirtschaft - postgradual
7 semester – dipl.-Kff. / dipl.-Kfm. (FH)

Diplom betriebswirtschaft -
zusatzzertifikat gesundheitswesen
9 semester – dipl.-Kff. / dipl.-Kfm. (FH)
+ Hochschulzertifikate

Diplom Wirtschaftsinformatik
9 semester – dipl.-Wirt.-inf. (FH) 

WeiterbiLDungen

Weiterbildung mediation (uni of a. sciences)
8 Monate – Hochschulzertifikat Mediator/in 
(uni of a. sciences)

Weiterbildung Wirtschaftsmediation 
(uni of a. sciences)  
12 Monate – Hochschulzertifikat 
Wirtschaftsmediator/ -in (uni of a. sciences)

Weiterbildung systemischer business coach 
(uni of a. sciences)
5–7 Monate – Hochschulzertifikat systemischer 
business coach (uni of a. sciences)

Weiterbildung systemischer change management
berater – scmb (uni of a. sciences)
5–7 Monate – Hochschulzertifikat systemischer 
change Management berater (uni of a. sciences)

Weiterbildung gesundheitswesen 
9 Monate – Hochschulzertifikat 
gesundheitswesen

maritime Weiterbildung seefahrt 
individuelle Kurse – Hochschulzertifikate 
seefahrt 

nachhaltiges bauen Dgnb
individuelle Kurse – registered Professional (dgnb)

Dsh (Deutsche sprachprüfung für den deutschen 
hochschulzugang ausländischer studienbewerber)
2 Wochen – dsH - Zeugnis der Hochschule Wismar



www.wings-fernstudium.de

KontaKt
Wings gmbh

Wings gmbh
ein unternehmen der Hochschule Wismar
Philipp-Müller-str. 14
23966 Wismar

tel.: +49 (0) 3841 / 7537-586
Fax: +49 (0) 3841 / 7537-296
e-Mail: studienberatung@wings.hs-wismar.de


